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und wird dieses den Kaufliebhabern hiermit bekannt
gemacht. Am 26. November 1818.

Vom hierzu committirten Kurf. Justiz-Amt biers.
Kleyensteuber. In Kdem L i m b e r g e r.

14. Guden sberg. In Sachen des Hrn. Vogt Ochs
allhier, wider die Vormünder der Kinder deö ver

storbenen Johannes Hohmann zu Gleichen, Sch'-üd-
Forderung betreffend, sollen nachbenamte, dem

" Letzteren zugehörige, theils in hiesiger, theils ln
der Gleicher Gemarkung gelegene Grundstücke, als :
2) Haus und Hofraide; 2) Ch. G. Nr. Zo. j Ack.

' 5 Rt. Garten dabei, zwischen Michael Börnert

und Johann Melchior Damm; 5) f Hufe Heiligen-
Land, so dienstfrei, dem Stift Fritzlar aber mit
dem riten Gebund zehntdar ist, und i4AAck.9Rt.
Land, Wiesen und Garten enthält; 4) i| Hufe,
so allergnädigfter Herrschaft dienst-, dem Hospital
zu Gudenöberg zins- und dem Stift Fritzlar mit

. dem iiten Gebund zehntbar ist, und 35-2 Ack.
' 5l Rt. Land, Wiesen und Garten enthalt; 5)

 j Hufe Land, so allergnadigfter Herrschaft dienst-,
' dem deutschen Haus zu Fritzlar zins- und dem

Stift daselbst mit dem iiten Gebund zehntbar ist,
darinn gehören überhaupt 6 X% Ack. 8| Rt.; 6)
^ Hufe, so allergnädigster Herrschaft dienst-, dem
von Dallwig zu Hof zins - und dem Stift Fritzlar
mit dem iiten Gebund zehntbar ist, und 7A Ack.

- 2^ Rt. Land und Wiesen enthält; 7) l Hufe
Breitenauer Land, so dem Hospital Merxhausen
zins-, allergnadigster Herrschaft dienst- und dem
Stift Fritzlar mit dem iiten Gebund zehntbar ist,
und worinn überhaupt 27s Ack. i^Rt. Land Wie
sen und Garten gehören; 8) i Hufe von 1 Hufe,

so gnädigster Herrschaft dienst-, dem deutschen
Haus zu Fritzlar zins- und dem Dtist daselbst mit
dem liten Gebund zehntbar ist, enthält 12/»Ack.
LI Rt. Land und Wiesen; 9) Ch. D. Nr. 48. f Ack.
Erbland zum Fallohe, zwischen Hans George
Sieber! und Ostwald Müller gelegen; 10) Ch. D.
Nr.Li. 55Ack. 65 Rt. dergleichen, bei dem Reine,
zwischen Zyll Itter und Michael Börnert; ri)
Ch. H. Nr. 34. lz Ack. 6 Rt. dergleichen auf den

Holz-Weg stoßend, zwischen Johann Melchior
Damm und Bernd Gümpel; 12) Ch. G. Nr. 135.
5 Ack. dergleichen auf den Fritzlarischen Weg sto
ßend, zwischen Jacob Löwer und Hans Adam
Schminke gelegen; iz) Ch. F. Nr. 63. A Ack.
dergleichen durch den Kirchberger Pfad gehend,
zwischen Michael Börnert und Johann Melchior
Damm gelegen; 14) Ch. G. Nr. 123. A Ack.
 L Rt. dergleichen bei dem Steine, stößt auf den

Fritzlarschen Weg an Dieterich Piemenschneider;
15) Ch. A. Nr. 89. ß Ack. 2 Rt. dergleichen bei
dem Hemmenhols-Teich an Johannes Kesler gele
gen; 16) Ch. H. Nr. 117. iZ Ack. 3 Rt. Erb
wiese, die Müller-Wiese genannt, zwischen der
alten Emse und der Mühle gelegen; 17) Ch. G.
Nr. 58. A Ack. 2 Rt. dergleichen in der Stein

hohle, zwischen Conrad Schminke und Henrich Al-
hert; 18) Ch. H. Nr. i-ü. 5 Ack. r à derglei
chen auf der alte» Emse, zwischen Christoph Stein
metz, gelegen; 19) Ch. B. I Ack. 3 Rt. Rottlund
wi Hemmen hohl, am Feldwege und Jànues

Schminke gelegen; 20) Ch. C. Nr. iggf q ¿a
einzelnes Hufenland, aus einer halben Hufe Mon-

chehmenland auf dem Fernbaum, zwischen Johan
nes Bergmann und Johann Hermann Michm a -
legen, und 21) dre Gemeinds-Nutzung, Mitte-
woche den 24. Februar 1819 öffentlich an. den
Me:,.bietenden verkauft werden. Wer solche ru
erstehen, oder aus irgend einem Rechts-Grunde in
Anspruch zu nehmen gesonnen ist, hat sich alsdann
zu gewöhnlicher Gerichts-Zeit vor Amt allhier ein-
zufindrn, und in einem oder andern Falle das
Nöthige zu wahren, oder zu gewärtigen, daß er
damit hernach nicht weiter gehört werde.

Am 1. December 1818.

Kurfürstliches Justiz-Amt. Kosnemann.
In ääern Wiegand, Amts-Secretariats-Assist.

15. Zierend erg. Wegen nicht erfolgter annehm
barer Gebote auf folgende, dem Forstlaufer Jo
hannes Dötting zu Dörnberg gehörige , heute aus
gebotene und dem Oberförster Grau zu Kivchdit-
mold specialiter verschriebene Gegenstände, als:
Haus und Hofraide, ; Ack. t üit Garten dabei,
sodann l Ack. Baustätte nebst § Ack. 7 Rt. Gar-

-, tcn dabei, und tue Gemeinds-Nutzung, soll den

4. Januar k. I., Morgens 9 Uhr, noch ein 2ter

Licttativnstermin vor hiesigem Amte abgehalten
werden. Kaufliebhaber können demnach in präeüxo
weiter bieten und den Zuschlag erwarten.

Am 25. November 1818.
Kurfürstliches Justiz - Amt. D u n k e r.

In tidem Viel.

16. C a ssel. Auf Instanz der Erben des Schulleh
rers Joh. Henrich Wiegand von Frommershausen
sollen nachstehende, von selbigem herrührende Grund
stücke, als: 1) A Ack. 3 Rt. Erbgarten bet Joh.
Walters Haus, Cb. G. 2162.; 2) 1 Ack. 4 Rt.
Erbland am Hilkenberge, Ch. G. 187b. ; 3) 5? Ack.
7§ Rt. Erbgarten daselbst, Cb. 189.; 4) A Ack.
55 Rt. Erbland auf dem Caffelfelde am Stockweg,
Ch. E. nZ. ; 5) A Ack. 8 Rt. Erbland unter dem
Mühlenwege an Hs. Jost Staubrsand, Ch. G. 174&lt;•,
sämmtlich in der Simmershäuser Feldmark gele
gen , sodann 6) das vom Verstorbenen während der

zweiten Ehe mit Martbe Elisabeth geb. Schade bei
dem Schulgebäude in Frommeröhausen neu erbaute
Nebenhaus, auf den Abbruch, den 15. Januar

k. I. nochmals zum Verkauf ausgeboten werden,
wie Kaufliebhadern hiermit bekannt gemacht wird.

Am -ii. December 1818.

K. H. Amt Ahna daselbst. Müller.

Zur Beglaubigung: Grübe, Amts-Secretarins.
17. Cassel. Auf Instanz des Dubuisonschen Vor

mundes , Bäckers Henrich Ditmar zu Bettenhqu-


